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Text 

Sondervorschriften für Betriebskrankenkassen. 

§ 445. Für Betriebskrankenkassen gelten folgende Sondervorschriften: 

 1. Der Betriebsunternehmer ist verpflichtet, die zur ordnungsmäßigen Verwaltung der Kasse 
erforderlichen Kosten zu bestreiten und die hiezu erforderlichen Arbeitskräfte unter eigener 
Verantwortlichkeit beizustellen. 

 2. Reichen die Bestände der Betriebskrankenkasse nicht aus, um die laufenden Ausgaben der 
Krankenkasse zu decken, so hat der Betriebsunternehmer die erforderlichen Vorschüsse zu 
leisten. 

 3. Reichen die Beitragseinnahmen selbst unter Heranziehung der Rücklagen zur Deckung der 
gesetzlichen Mindestleistungen nicht aus, so hat der Betriebsunternehmer die zur Deckung 
erforderlichen Zuschüsse zu leisten. 

 4. Ergibt bei Auflösung der Betriebskrankenkasse die Schlußbilanz einen Fehlbetrag, so hat diesen 
der Betriebsunternehmer zu decken. 

 5. Unbeschadet der Z 1 kann die Betriebskrankenkasse Sachkosten zur ordnungsgemäßen 
Verwaltung aus der ordentlichen Gebarung bestreiten, wenn die liquiden Mittel (§ 447b Abs. 4 
zweiter Satz) am Ende eines Geschäftsjahres zur Deckung von mindestens drei 
Monatsaufwendungen ausreichen; die so verwendeten Mittel dürfen pro Kalenderjahr nicht mehr 
als 3 vT der Beitragseinnahmen eines Geschäftsjahres betragen. 
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